Pflasterungen

Definition:

Eine Pflasterung ist eine Menge {T₁,T₂,...} von Polygonen, die die Ebene ohne Löcher und Überlappungen bedeckt.

Definition:

Eine Pflasterung heißt monohedral, dihedral,... r-hedral, wenn {P₁,P₂, ..Pr } eine Menge von Prototypen ist, aus denen die Pflasterung besteht, so dass jede Kachel aus der Pflasterung zu einem dieser Prototypen kongruent ist.

Ist P Prototyp für eine monohedrale Pflasterung, dann sagt man, dass P die Ebene pflastert.

Pflasterungen, die sich nur in der Größe ihrer Prototypen unterscheiden und Pflasterunegen, die Spiegelungen voneinander  sind bezeichnet man als gleich.

Im folgenden beschäftigen wir uns zunächst nur mit monohedralen Pflasterungen.

Betrachtet man die Pflasterungen aus regelmäßigen Vielecken, so sind hier nur drei  verschiedene möglich und zwar die aus regelmäßigen Dreiecken, Vierecken und Sechsecken.

Die Frage, warum nur diese Formen möglich sind klären wir später.

Weicht man von der Regelmäßigkeit ab, so sind auch Pflasterungen aus gleichseitigen Fünfecken denkbar.

Eine spezielle Form dieser Pflasterungen ist die Cairo-Pflasterung.

Der Prototyp dieser Pflasterung  wird auf folgende Weise konstruiert:

Man zeichne eine Strecke 
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,der Länge n mit Mittelpunkt M.

Von M aus werden nun zwei 45° Winkel abgetragen.
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